
    

   
 

 

Anleitung zum Führen Deines Messenger-Tagebuchs 

Wir danken dir, dass du in unserem Forschungsprojekt “Youth Online Participation” 
mitmachst! 

Du führst über den Zeitraum von 3 Wochen ein Messenger-Tagebuch mit der App 
FluffyChat, wo du deine Posts mit den Forschenden teilst. Überlege dir beim Führen deines 
Messenger-Tagebuchs, was Du unter Politik verstehst. Politisch kann dabei vieles sein. 
Natürlich sind zum Beispiel Abstimmungen oder Wahlen politisch. Aber auch 
gesellschaftlich bedeutsame Inhalte oder Ereignisse können politisch sein, wie zum Beispiel 
ein Online-Post über Umweltverschmutzung oder eine Demonstration. Sogar alltägliche 
Handlungen können manchmal politisch sein. Zum Beispiel eine Marke abzulehnen, indem 
du ihre Produkte nicht mehr kaufst. Entscheide jeweils selbst, was du als politisch erlebst und 
im Messenger-Tagebuch festhalten möchtest. 

Dabei ist es egal, ob du die politischen Inhalte konsumierst, teilst, oder selbst erstellt hast. 
Bitte ergänze deine Posts möglichst mit Erklärungen, so dass wir diese nachvollziehen 
können. Denk an alle Orte und Kanäle, an denen du online auf politische Inhalte stösst. 
Ebenso an Gespräche mit Familie, Freunden oder Bekannten, bei denen solche Inhalte 
erwähnt oder in Chatgruppen geteilt werden und dich dazu bringen, selbst nachzuschauen.  

Besonders interessiert uns auch deine eigene, aktive Beteiligung: 
Hast du zum Beispiel selbst etwas online gepostet, kommentiert, geteilt, gelikt oder dich an 
einer Diskussion beteiligt? Hast du deine Meinung gesagt oder dich mit anderen über 
politische Themen ausgetauscht? Diese Formen der politischen Online-Partizipation sind ein 
zentraler Teil deines Messenger-Tagebuchs – bitte dokumentiere/reflektiere auch sie bei 
jedem Post! 

Zur Orientierung und als Hilfestellung siehst Du unten nützliche Leitfragen, die Dich bei der 
Messenger-Tagebuchführung anregen und unterstützen sollen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



    

   
 

 

 

Leitfragen zur Orientierung 

Untenstehende Leitfragen sind für dich als Inspiration oder Unterstützung gedacht, während 
du das Messenger-Tagebuch führst. Du brauchst nicht zwingend alle Fragen in jedem Beitrag 
zu beantworten. Für uns Forschende ist es aber wichtig, dass du ein paar erklärende 
Zusatzinformationen zu deinen Einträgen gibst, damit wir dich besser verstehen können.  

1. Mein Politik-Verständnis (siehe Anleitung) 
-Was verstehe ich unter Politik? 
-Welche politischen Inhalte begegnen mir online und welche davon will ich im Messenger-
Tagebuch festhalten? Warum gerade diese?  
 
2. Mein Online-Verhalten  
-Wie beteilige ich mich online am politischen Geschehen? 
-Konsumiere ich nur politische Inhalte oder reagiere ich auf diese? Wie reagiere ich?  
-Mit wem teile ich politische Inhalte? Was ist meine Motivation? Was will ich damit 
erreichen? 
-Werde ich offline angeregt, gewisse politische Inhalte online aufzusuchen und zu teilen / im 
Messenger-Tagebuch festzuhalten?  
 
3. Meine Meinung  
-Deckt sich meine Meinung mit den Inhalten der Posts, die mir online begegnen oder die ich 
im Messenger-Tagebuch festhalte? Wieso/Wieso nicht?  
 
4. Meine Gefühle  
-Was für Gefühle lösen politische Inhalte bei mir aus?  
-Wie fühle ich mich, wenn ich an genau diesen politischen Inhalt denke? Wie habe ich mich 
gefühlt, als ich diesen das erste Mal gesehen habe? Hat dieser etwas in mir ausgelöst? 
 
5. Meine Reflexion  
-Was kommen mir für Gedanken auf, wenn ich nochmals über diesen und weitere Posts im 
Messenger-Tagebuch nachdenke?  
-Bespreche ich mich mit Familie und Freund:innen oder Bezugspersonen (z. B. Lehrperson, 
TrainerIn, etc.) darüber? 
-Hat sich meine Einstellung zu den Inhalten der Posts im Messenger-Tagebuch durch den 
Austausch mit diesen Personen über die Zeit verändert?  
-Welchen Einfluss hat mein Post oder mein Like? 
-Wie nehme ich algorithmische Empfehlungen (z.B. immer wieder die gleiche Art von 
Werbung oder Themen in meinen Feeds) wahr und wie gehe ich mit diesen um? 


